
Herzlich willkommen!

Zum Workshop

Lernangebote für Senior:innen 

zur digitalen Welt gestalten und 

durchführen



Was ist der Digitale Engel?

Ein Projekt von:

Gefördert vom:



Was ist der Digitale Engel?

praxisnahe Vermittlung digitaler 

Anwendungen für ältere Menschen

mit zwei Info-Mobilen quer durch Deutschland:

 Mehrgenerationenhäuser

 Seniorentreffs

 Kommunen

 Marktplätze

 Stadtfeste etc.



Was ist der Digitale Engel?

Online-Schulungen
Menschen aus dem Umfeld Älterer werden befähigt, ihr 
Digitalwissen weiterzugeben und ein eigenes Angebot für Ältere zu 
gestalten.

Digitaler Engel vor Ort

Junge Freiwillige in Einrichtungen der Altenhilfe werden befähigt, 
ihr Digitalwissen weiterzugeben und älteren Menschen digitale 
Kompetenzen zu vermitteln.

Projekt zur Förderung digitaler Teilhabe älterer Menschen



Heute geht es darum…

Planung und Durchführung 

von altersgerechten 

Lernangeboten

Ziele des 

Workshops​ Weiterführende Informationen + 

Materialien kennenlernen

Erfahrungsaustausch



1. Ältere Menschen als Zielgruppe

2. ​Planung

3. ​Durchführung

4. ​Nachbereitung

5. Lernangebote und –materialien für Senior:innen

6. Literaturtipps für Wissensvermittelnde 

Inhalt



Lernheft „Altersgerechte Lernangebote“

Klicken Sie auf das Bild, um 

Lernheft zu öffnen.

Oder scannen Sie 

diesen QR-Code:

Der vollständige Link lautet: http://www.digitaler-engel.org/sites/default/files/2023-05/Lernheft_2_Altersgerechte Lernangebote.pdf

http://www.digitaler-engel.org/sites/default/files/2023-05/Lernheft_2_Altersgerechte%20Lernangebote.pdf
https://www.digitaler-engel.org/sites/default/files/2023-05/Lernheft_2_Altersgerechte%20Lernangebote.pdf


Ältere Menschen 
als Zielgruppe



Ältere Menschen als Zielgruppe

Bildquellen: ©Mauro Rego / www.geographie.hu-berlin.de

http://www.geographie.hu-berlin.de/


Ältere Menschen sind eine stark heterogene Zielgruppe hinsichtlich:

• Bildungshintergrund

• Lernmotivation

• Vorerfahrungen mit digitalen Geräten

• Kognitive Fähigkeit

Ältere Menschen als Zielgruppe

Österreichisches Institut für angewandte Telekommunikation et. al. (2015), BAGSO (2019)



Das subjektiv wahrgenommene Alter ist entscheidend 

für Verhalten, Bedürfnisse und Einstellungen und damit 

auch für die Lernmotivation.

Ältere Menschen als Zielgruppe

Bildquelle: www.istockphoto.com

https://www.istockphoto.com/de/vektor/%C3%A4lterer-mann-sieht-sein-j%C3%BCngeres-selbst-im-spiegel-gm1338668488-419177988


 Förderung der sozialen Teilhabe

 Austausch mit Gleichgesinnten

 Förderung der Selbstständigkeit

 Stärkung des Selbstvertrauens

 Geistige Fitness

Ziele von Lernangeboten für Senior:innen

Bildquelle: Jörg Farys



Literaturtipps: Lernen im Alter

BAGSO (2019) BAGSO (2023)

https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/neugierig-bleiben/
https://www.bagso.de/publikationen/themenheft/wie-bildung-im-alter-gelingt/
https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/neugierig-bleiben/
https://www.bagso.de/publikationen/themenheft/wie-bildung-im-alter-gelingt/


Planung von 
altersgerechten 
Lernangeboten



Schritt für Schritt:

1. Die Zielgruppe kennen

2. Das richtige Lernformat finden 

3. Die (technische) Ausstattung sicherstellen

Planung von altersgerechten Lernangeboten



Checkliste: Was sollte im Vorfeld geklärt werden?

 Vorkenntnisse im Umgang mit Smartphone/ Tablet/ PC 

 Motivation zur Teilnahme

 Interessen und (inhaltliche) Wünsche

 Erwartungen an das Angebot

 Sicherheitsgefühl im Umgang mit dem bereits Gelernten 

Die Zielgruppe kennen 



Telefónica Deutschland, Stiftung Digitale Chancen (2018) Die Medienanstalt für Baden-Württemberg

https://www.digitale-chancen.de/materialien/detail/leitfaden-digitale-kompetenzen-fuer-aeltere-menschen
https://www.digitale-chancen.de/materialien/detail/leitfaden-digitale-kompetenzen-fuer-aeltere-menschen
https://starthilfe-begleitung.de/wp-content/uploads/0.1_AB_Wuensche_und_Bedarfe.pdf
https://starthilfe-begleitung.de/wp-content/uploads/0.1_AB_Wuensche_und_Bedarfe.pdf


Das richtige Lernformat finden 

Gruppenkurse

klassisches Lernformat mit fester Gruppe

Gruppengröße nicht mehr als 6 Teilnehmende

Sprechstunden
Offenes Lernformat

Individuelle Unterstützung bei auftretenden Fragen/ Problemen

Stammtische und Lerngruppen

Austausch je nach Bedarf und Interessen zu unterschiedlichen Themen 

Gegenseitige Unterstützung bei Problemen 

Rolle der Lernbegleitung

Digitales Format



Das richtige Lernformat finden 

Wenn Sie bereits Kurse zu digitalen Themen durchführen:

1. Für welches Format haben Sie sich entschieden?

2. Was waren die Gründe für diese Auswahl?

Bildquelle: Digitaler Engel



Intergenerativer Ansatz

Das richtige Lernformat finden 

Bilder: Jörg Farys

Peer-to-Peer-Ansatz



Vorteile

 Förderung von gegenseitigem 

Verständnis und Zusammenhalt

 vielfältiges Wissen der 

Kinder/Jugendlichen

 Senior:innen macht es Spaß, von 

Jüngeren zu lernen

Nachteile

− Verwendung einer anderen Sprache

− Didaktische Kenntnisse fehlen

Das richtige Lernformat finden 

Österreichisches Institut für angewandte Telekommunikation et. al. (2015)

Intergenerativer Ansatz



Vorteile

 Kursleitende haben aufgrund des 

Alters Vorbildfunktion

 Oft eine persönliche Beziehung

Nachteile

− Didaktische Kenntnisse fehlen 

möglicherweise

− Computerwissen alleine nicht 

ausreichend

Das richtige Lernformat finden 

Österreichisches Institut für angewandte Telekommunikation et. al. (2015)

Peer-to-Peer-Ansatz



Internet

Die (technische) Ausstattung sicherstellen 

Demonstrationsgeräte ggf. Beamer + Leinwand + Laptop

Bei größeren Gruppen

• aufbereitete Unterlagen wie 

Präsentationsfolien mit einem 

Laptop/ PC zeigen

Übertragungstechniken Smartphone

• Apple: Apple Airplay

• Android: ScreenMirroring, Google 

Chromecast und Miracast

• Apps: ApowerMirror, AirdroidCast

Bildquelle: www.thedigeon.com

https://www.thedigeon.com/sites/default/files/smart-tablet.jpg


• Technisches Grundverständnis und im Idealfall 

Begeisterung für Technik

• Empathie und Geduld​​

• professionelle Grundhaltung und ein entsprechendes 

Rollenverständnis

• Aufmerksamkeit für Neues​

• Klare verständliche Stimme​

• Methodische und didaktische Kompetenzen

Was sollten die Kursleitenden mitbringen?

Bild: Jörg Farys



Durchführung von 
altersgerechten 
Lernangeboten



Schritt für Schritt:

1. Eine vertrauensvolle Lernatmosphäre schaffen

2. Lerninhalte an den Alltagsnutzen ausrichten

3. Lerninhalte altersgerecht vermitteln

4. Abwechslung schaffen

Durchführung von Lernangeboten



• barrierefreie Umgebung 

• Raum mit guten Lichtverhältnissen und guter 

Akustik

• Gelebte Fehlerkultur

• Kaffee und Kuchen  

Eine vertrauensvolle Lernatmosphäre schaffen



Eine vertrauensvolle Lernatmosphäre schaffen

Optional: Datenschutzerklärung unterschreiben lassen 

Gründe:

• Einblick in persönliche Daten (z. B. Passwörter, 

persönliche Kommunikation, Fotos)

• Übernahme von Tätigkeiten

Telefónica Deutschland, Stiftung Digitale Chancen (2018)
Kuratorium Deutsche Altershilfe (2020)



Die Lernmotivation und der Lernerfolg von älteren Menschen sind 

dann am höchsten, wenn sie aus dem Gelernten einen Nutzen für 

ihren Alltag ziehen können.

Lerninhalte an den Alltagsnutzen ausrichten 

 Lerninhalte an das vorhandene Wissen und die Lebenserfahrungen der 

Teilnehmenden knüpfen

 Wünsche der Teilnehmenden einbeziehen

 Gemeinsamer Lernprozess statt reine Wissensvermittlung initiieren 



Klassische Beispiele für den Alltagsnutzen

Lerninhalte an den Alltagsnutzen ausrichten 

Bild: Jörg Farys

• Mit den Enkelkindern kommunizieren

• Unterwegs navigieren

• Fahrkarten immer buchen können

• Einkaufen, ohne weite Wege auf sich nehmen 

zu müssen 



Worauf sollte man bei der altersgerechten 

Vermittlung von Lerninhalten achten?

 

Schreiben Sie Ihre Gedanken 

in den Chat.

Lerninhalte altersgerecht vermitteln 



• Komplexität des „Lernstoffs“ reduzieren (z. B. durch kleinere gut 

strukturierte Einheiten)

Lerninhalte altersgerecht vermitteln 

• Zeit nehmen/geben sowie Pausen machen

• Aktives Lernen und Ausprobieren ermöglichen (jeder Schritt wird 

von den Teilnehmenden mindestens einmal selbst durchgeführt) 

• Wiederholungen und Übungen einbauen 

• Verständliche Sprache verwenden und Anglizismen erklären 

• Bildhafte Vergleiche verwenden



Lerninhalte altersgerecht vermitteln 

Quelle: Digitaler Engel

Tipp

Schriftliches Begleitmaterial 

zum Nachlesen bereitstellen 



 zur Nutzung von ausgleichenden Hilfsmitteln ermuntern 

 größere Geräte nutzen oder die Einstellungen entsprechend anpassen 

 serifenlose Schriften verwenden (z. B. Calibri, Verdana, Arial) 

 auf Schriftgröße achten (bei Arbeitsblättern mind. 14 Punkt und bei 

Präsentationsfolien mind. 30 Punkt) 

 größtmöglichen farblichen Kontrasts zwischen Schrift und 

Hintergrund wählen

Tipps zur altersgerechten Gestaltung 
von Inhalten 



Werkzeug-Tipp

Kontrastrechner, 

zum Beispiel auf www.leserlich.info  

Tipps zur altersgerechten Gestaltung 
von Inhalten 

https://www.leserlich.info/werkzeuge/kontrastrechner/


• Technische Universität Dresden

• Technische Hochschule Köln

• Das Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben. 

Für Menschen mit Sinnesbehinderung NRW

• Microsoft Support

Tipps zur altersgerechten Gestaltung 
von Inhalten 

Materialtipps: Barrierefreie Dokumente

https://tu-dresden.de/tu-dresden/universitaetskultur/diversitaet-inklusion/inklusion/barrierefreiheit/agsbs/dokumente#section-2-1
https://www.th-koeln.de/mam/downloads/deutsch/hochschule/profil/lehre/leitfaden_barrierefreie_dokumente.pdf
https://ksl-msi-nrw.de/files/public/ksl/msi/downloads/PDF_KSL-MSi_Checkliste.pdf
https://ksl-msi-nrw.de/files/public/ksl/msi/downloads/PDF_KSL-MSi_Checkliste.pdf
https://support.microsoft.com/de-de/office/gestalten-barrierefreier-word-dokumente-f%C3%BCr-personen-mit-behinderungen-d9bf3683-87ac-47ea-b91a-78dcacb3c66d
https://ksl-msi-nrw.de/files/public/ksl/msi/downloads/PDF_KSL-MSi_Checkliste.pdf


• Austausch von positiven Erfahrungen in der 

Gruppe  

• Ermutigung, beispielsweise durch 

Demonstrationsvideos von Gleichaltrigen 

• Lernen durch positive Gefühle unterstützen

• Vertrauen in die eigene Lernfähigkeit stärken / 

Sicherheit geben

• Platz für den „biografischen Rucksack“ 

einräumen + Alltagsbezug der Inhalte 

Tipps zur Motivationssteigerung 

Bildquelle: www.pixabay.com

BAGSO (2019)

https://pixabay.com/de/photos/mann-gesicht-blicken-schauen-272675/


• Wechsel von Kurzvortrag, Zeigen 

und Erklären, Übungen und 

Gruppenarbeiten

• besonders beliebt: interaktive 

Methoden wie Spiele und 

Quizfragen

Abwechslung schaffen

Kuratorium Deutsche Altershilfe (2020) 

https://methoden.forum-seniorenarbeit.de/wp-content/uploads/2020/12/2020-12-Methodenkoffer.pdf
https://methoden.forum-seniorenarbeit.de/wp-content/uploads/2020/12/2020-12-Methodenkoffer.pdf


Nachbereitung



Nach jeder Durchführung sollten Sie Ihre eigene 

Arbeit reflektieren und Feedback von Ihren 

Teilnehmenden einholen. 

Beides ermöglicht Ihnen, Ihr Lernangebot im Sinne 

einer bedarfsgerechten Unterstützung stetig 

weiterzuentwickeln und anzupassen.

Nachbereitung eines Lernangebots



• Was lief gut?

• Was hat (noch) nicht gut funktioniert?

• Welche Fragen konnte ich nicht beantworten?

• Welche Themen waren besonders gefragt? 

Welche sollte ich aufgreifen?

• Konnte ich meine Ziele erreichen?

 Eigene Grenzen erkennen

Nachbereitung eines Lernangebots

Bildquelle: www.pixabay.com

Die eigene Arbeit reflektieren

https://cdn.pixabay.com/photo/2015/02/03/15/52/think-622689_960_720.png


Welche Feedback-Methoden 

kennen Sie? 

Nachbereitung eines Lernangebots



Feedback der Teilnehmenden einholen

• Offene Gesprächsrunden nach oder 

während der Veranstaltung

• Ein-Punkt-Methode: Skala von 1-10 

oder Gesichtsskala 

• Bewertungsplakat zur 

Seminarbeurteilung

• Schriftlicher Fragebogen (bei digital 

Fortgeschrittenen auch Online-

Fragebogen möglich)

Bildquelle: www.synaptos.de

Bildquelle: www.easy-feedback.de

http://www.synaptos.de/
http://www.easy-feedback.de/


Feedback der Teilnehmenden einholen

Telefónica Deutschland, Stiftung Digitale Chancen (2018) Digitaler Engel

Schriftlicher Fragebogen

https://www.digitale-chancen.de/fileadmin/digitale-chancen/downloads/MD1553.pdf
https://www.digitale-chancen.de/fileadmin/digitale-chancen/downloads/MD1553.pdf


• Sprechstunden anbieten oder Einzel-Coaching 

• Ggf. Bildung einer Fortgeschrittenengruppe, die sich 

selbstständig trifft und untereinander Tipps gibt 

• Ehren- oder hauptamtliche Person kann 

unterstützend als Ansprechperson zur Verfügung 

stehen 

Angebote nach dem Kursende 

Bildquelle: Jörg Farys

Telefónica Deutschland, Stiftung Digitale Chancen (2018)​
Kuratorium Deutsche Altershilfe (2020)



Zusammenfassung



Ältere Menschen sind eine stark heterogene Zielgruppe!

Vorbereitung: Zielgruppe kennenlernen und das richtige 

Format finden, Ziele Ihres Angebots berücksichtigen

Durchführung: Eine vertrauensvolle Lernatmosphäre 

schaffen und Inhalte altersgerecht und auf den Alltags-

nutzen ausgerichtet vermitteln

Nachbereitung: Eigene Arbeit reflektieren und Feedback einholen

Nach Kursende: Teilnehmende nicht alleine lassen

Zusammenfassung

Bildquelle: www.pixabay.com

https://pixabay.com/de/vectors/auff%C3%BChren-symbol-papier-2389219/


Lernangebote und 
–materialien für 

Senior:innen



Beispiele für hilfreiche Apps

Lernplattform DsiN-Digitalführerschein (DiFü)

Senioren mit 
Smartphone

„STARTHILFE - 
DIGITAL DABEI“

Stadt | Land | DatenFluss



Beispiele für hilfreiche Erklärvideos

Digitaler Engel Friede Freude Smartphone

Wege aus der Einsamkeit Helga hilft!

https://www.youtube.com/playlist?list=PLGC_hW2roCwkIBT8uCewkorkCQTMRXN6N
https://www.youtube.com/@Wegeausdereinsamkeit/playlists
https://www.youtube.com/@FriedeFreudeSmartphone/playlists
https://www.youtube.com/playlist?list=PLoD8UF1XvMdNsGpmGXlhSNZ9V7ERvWw4G


Broschüren für Senior:innen

BAGSO (2019) DigitalPakt Alter: Informationsreihe 
„Digitales kurz und bündig“

16 Ausgaben 

https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/wegweiser-durch-die-digitale-welt/
https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/wegweiser-durch-die-digitale-welt/
https://www.digitalpakt-alter.de/digitalpakt-alter/unsere-materialien/digitales-kurz-und-buendig/
https://www.digitalpakt-alter.de/digitalpakt-alter/unsere-materialien/digitales-kurz-und-buendig/
https://www.digitalpakt-alter.de/digitalpakt-alter/unsere-materialien/digitales-kurz-und-buendig/


Broschüren für Senior:innen

BMFSFJ (2019)Landesmedienzentrum Baden-
Württemberg (2022)

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/nie-zu-alt-fuers-internet--78538
https://www.lmz-bw.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Handouts/SEMM/Treffpunkt_Internet_2023.pdf
https://www.lmz-bw.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Handouts/SEMM/Treffpunkt_Internet_2023.pdf


Weitere spannende Projekte

https://www.wissensdurstig.de/
https://www.digitalpakt-alter.de/
https://www.wegeausdereinsamkeit.de/
https://www.digitale-chancen.de/
https://www.digital-kompass.de/


Verwendete Literatur 
und Literaturtipps für 
Wissensvermittelnde 



Verwendete Literatur und Literaturtipps

Telefónica Deutschland, Stiftung 
Digitale Chancen (2018)

DigitalPakt Alter (2023)

https://www.digitale-chancen.de/materialien/detail/leitfaden-digitale-kompetenzen-fuer-aeltere-menschen
https://www.digitale-chancen.de/materialien/detail/leitfaden-digitale-kompetenzen-fuer-aeltere-menschen
https://www.digitale-chancen.de/materialien/detail/leitfaden-digitale-kompetenzen-fuer-aeltere-menschen
https://www.digitalpakt-alter.de/fileadmin/user_upload/DigitalPakt_Alter/Brosch%C3%BCre/DIPA_Brosch%C3%BCre_Chancen_1_Barrierefrei.pdf
https://www.digitalpakt-alter.de/fileadmin/user_upload/DigitalPakt_Alter/Brosch%C3%BCre/DIPA_Brosch%C3%BCre_Chancen_1_Barrierefrei.pdf


Verwendete Literatur und Literaturtipps

Österreichisches Institut für angewandte 
Telekommunikation et al. (2015)

Österreichisches Bundesministerium 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (2022) 

http://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/mobiseniora-teil-1-vorbemerkungen-didaktik-settings.pdf
http://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/mobiseniora-teil-1-vorbemerkungen-didaktik-settings.pdf
https://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/Factsheet_Qualita%CC%88tskriterien_Bildungsangebote_Bildung_im_Alter_2022.pdf
https://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/Factsheet_Qualita%CC%88tskriterien_Bildungsangebote_Bildung_im_Alter_2022.pdf
https://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/Factsheet_Qualita%CC%88tskriterien_Bildungsangebote_Bildung_im_Alter_2022.pdf
https://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/Factsheet_Qualita%CC%88tskriterien_Bildungsangebote_Bildung_im_Alter_2022.pdf
http://www.digitaleseniorinnen.at/fileadmin/redakteure/Downloads/mobiseniora-teil-1-vorbemerkungen-didaktik-settings.pdf


Lernen im Alter         
12.12.2024, 10:00-11:30 Uhr 

Altersgerechte Lernangebote            
13.12.2024, 10:00-11:30 Uhr

Tipps für die Öffentlichkeitsarbeit 
 Nächster Termin folgt in 2025

Digitalwissen vermitteln 
17.12.2024, 10:00-11:30 Uhr

Weitere Schulungen für Wissensvermittelnde

DsiN-Digitalführschein – der 
Weg zum Zertifikat

   19.12.2024, 10:00-11:30 Uhr
        

Fördermittel finden und 
beantragen

    Nächster Termin folgt in 2025



03.12.2024, 14 Uhr: Wie erkenne und überprüfe ich    
    Falschinformationen? CORRECTIV klärt auf 

11.02.2025, 10 Uhr: Digitaler Nachlass

18.03.2025, 10 Uhr:  Reiseplanung vom Sofa aus

Kommende Online-Veranstaltungen

Alle Termine finden Sie unter:

www.digitaler-engel.org/online-veranstaltungen

http://www.digitaler-engel.org/online-veranstaltungen


Es sind nur 8 Fragen und dauert ca. 5 Minuten.

Hier geht es zum Formular.

Herzlichen Dank!

Ihr Feedback ist uns wichtig!

Link: www.l.dsin.de/feedbackengel 

http://www.l.dsin.de/feedbackengel
http://www.l.dsin.de/feedbackengel


Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!

Mit dem Digitalen Engel in Kontakt bleiben:

info@digitaler-engel.orgDigitaler_engel Digitaler Engel Digitaler-engel.org
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